
   
 

Handreichung für ein Dissertations-Exposé                                     

 

Das Exposé dient der systematischen Darstellung des geplanten Promotions- und 

Forschungsvorhabens. Es skizziert die leitenden Forschungsfragen sowie die zentralen theoretischen, 

methodischen und inhaltlichen Elemente der Dissertation in präziser und strukturierter Form. Ein 

Exposé bietet einen wissenschaftlich fundierten Überblick über das gewählte Themengebiet, steckt 

den Rahmen der Forschung ab und kontextuiert diese. Es wird präzise dargestellt, was in der 

Dissertation wie und warum untersucht werden soll. Es stellt somit einen Fahrplan für das Projekt 

dar, in dem die Forschungsfrage(n) formuliert und geschärft werden und ihre Relevanz dargestellt 

wird; zugleich wird im Exposé aufgezeigt, welche Methoden zu ihrer Beantwortung zur Anwendung 

kommen sollen. Außerdem dient es dazu, Ziele, Aufbau und theoretischen Rahmen der geplanten 

Arbeit zu vermitteln. Das Exposé soll dabei möglichst knapp, klar und fokussiert gehalten werden, die 

vorläufige Gliederung einen stringenten Aufbau aufweisen und die folgenden Elemente enthalten:  

 

• Allgemeine Angaben zur Person (Name, E-Mail) 

• Angaben zum geplanten Dissertationsvorhabens (Namen der Betreuenden, 

Hochschule/Fakultät, Arbeitstitel)  

• Das Thema und seine wissenschaftstheoretische Einordnung  

• Darstellung der Problemstellung und Forschungsfrage(n)  

• Prägnante Darstellung des übergreifenden Ziels des Dissertationsprojektes und seiner 

Relevanz 

• Darstellung des Forschungsstandes mit Überblick zu bereits vorhandenen Erkenntnissen/ 

Forschungsergebnissen zur Thematik; Ableitung der Forschungslücke, die mit dieser 

Dissertation geschlossen werden kann, inkl. Verweis auf die dafür wichtigsten 

Publikationen 

• Darstellung des geplanten erkenntnistheoretischen Vorgehens hinsichtlich 

Forschungsdesign und -methodik, bei empirischen Projekten inkl. geplanter 

Erhebungsinstrumente und Erhebungszugänge, Umfang der Stichprobe, 

Auswertungsmethodik  

• Arbeits- und Zeitplan und ggf. Finanzierungsplan   

• Information, ob die Dissertation kumulativ geplant ist, wenn ja, mit welchen 

Meilensteinen/ Teilstudien 

• Vorläufige Gliederung (bei Monographie-basierten Arbeiten) 

• Einheitliches und vollständiges Literaturverzeichnis 

 


